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Einige neue Coleoptercn aus Korea und China. 

Beschrieben von Edm. Reitter in Psiskau (.Mähren). 

Pharaphodius putearius n. sp. 

Xitfc*', eouvexus, nitidus, i/luber, caplfe obsolete punctata, 
liuva frontali in medio uni!uh< rc.uluta, vhjpeo untice leriter cunmjiuuto. 
ante oculos atu/ulato; protho><tce transversa ; eol^oplerorum tatitu- 
diue, sparsim fortiter suhinaequuliferqnepunctuto , ba*i immaryiuuto , 
luteribus beeilter ciliatis, anyulis posHels, ratde obtusis } subrohtu - 
datis; snifiUo pavrnlo ; aiujust.o, latitudiue longiore; eli/fris pro¬ 
funde crniato-striutis, Je re suf cutis, iuterstiliis Iwissime conocj'is, 
lueribus, upice subcuriuutis. tibiis posterioribus apice aequo!der 
spinttfosis. — Long. 5*5—fj nun. 

China: Shaugai. (L)r. 0. St au ding er und A. B a n g- 
H a a s.) 

Aphodius permodicus n. sp. 

Dein Aph, flanunulatus Har. sehr ähnlich, etwas grösser. 
Flypeus schwächer runzelig punktirL das Stirnhöekerclieii etwas 
quer; Halsschild stärker und etwas dichter gleichmässig* dop- 
pelt punktirt. Basis und Seiten stärker gerandet. die letzteren 
kurz und spärlich bewimpert, Flügeldecken ähnlich gefärbt, 
selten einfarbig braun, der Xahtstreif ist auch an der Spitze* 
nicht tieter als die andern; Zwischenräume glatt erscheinend. 
— Long. 5*5 mm. 

Von Aph. semihiteus Rttr. schon durch den kurz und spär¬ 
lich bewimperten Halsscliild am Seitenraude leicht zu unter¬ 
scheiden. 

China: Kuku-noor. Von Herrn \V. Koltze giitigst mit- 
getlieilt. 

Aganocrossus nov. subgen. Aphodidarum. 

Schildchen klein, normal. Kopfschild nicht granulirt. ein- 
läcli. ungehöckert, Scheitellinie schart eingegraben, leicht ge¬ 
bogen oder in der Mitte winkelig. Hintersehienen am Spitzen¬ 
rande mit ungleichen Bürstehen besetzt. Basis des Halsschildes 
ungerandet. Vorderwinkel desselben mit deutlicher Randlinie. 
Erstes Glied der Vorderfiisse viel länger als das zweite. 

Koptschiid klein, hal hrund. seitlich vor den Augen 
keine Ecke bildend. Schildchen schmal, viel länger als 
breit. Die ersten Eigenschaften hat diese Fntergattung mit 
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Anossus gemeinsam; durch die zwei letzten jedoch. sowie dir 
Körperform, welche ganz ähnlich gebildet is( wie bei Aphodins 
grauarins, weicht. sie voll Mcro.s-.sus erheblich ab. 

Agonocrossus postpilosus n. sp. 

Xiijev, nitidus, conrexus, pulpis, antcunis pedibusqne nijo- 
pieris, cnpite thovace tat da angnsfiore, iuaequatitrr pnuctato, cfgpeo 
roluitdafo , ante ocnlos rix unynlafo, marginc nifesccnle } protborace 
f}'ajisrer*o,cohoptei or.laütndine, utrimpieparce inaequafiterpunctata, 
medio fere laeti, hasi snbbisinuuto, lateribns parce eitiato, scuteüo 
anynsto, parco . laevi ; elgtris stiborafibus, thovace dnplo Iongiovibus f 
profunde punctato-stviatis , apice subsulratis. st via sut uralt aut irr 
nnujis impressa, intcrstitiis subconcexis, Iacribus ; futeribas purer 
longeque ciliatis , supra apiccm versus recte parceqnr pitosis, apice 
opaeis. — Lo li g. 4 — 5 nun. 

Der grössere Phulsporn der Hinterschienen ist mir wenig 
kürzer als das lange erste Fnssglied. 

rn C h i n a, Shangai. häufig, 

Anomala costifera n. sp. 

Lang oval, gewölbt, einfarbig griin, die Flügeldecken mit 
leichtem Goldglanz, Oberseite kahl. Kopf dicht pnnktirt. griin. 
Flypeus aufgeworfen, oft gelb gerandet, nicht eingebuchtet. Hals¬ 
schild quer, dicht und ziemlich stark punktirt, die Hasalrand- 
linie in der Mitte unterbrochen, mit angedeuteter Läugsfurche 
in der Mitte, die Lateralbeulen gelb durchscheinend. Schildchen 
Hach. grün, dicht pnnktirt, Flügeldecken länglich, dicht gefurcht, 
alle Zwischenräume rippen förmig gehoben, dicht quer- 
runzelig punktirt, nur die Kanten der Rippen glatt. Pygidimu 
grün, lein querrissig pnnktirt, an der Spitze einzeln lang, gelb 
behaart. Unterseite grün, die Beine und zum Theile auch oft 
die Unterseite mit einem Stich ins Braune, einzeln gelb behaart, 
die Schienen mit langen Dornenkränzen. Fühler gelbbraun, mit 
dunklerer Keule, letztere halb so lang als der Kopf und etwas 
kürzer als die Ueissel. — Lang. 12 mm. 

Mit anlax Wied, in der Form der dichten Rippen auf den 
Flügeldecken zu vergleichen, aber mir halb so gross anders ge¬ 
färbt, Schildchen ungefurcht, etc. 

K o r e a, (Dr. O. St a u d i n g e r und A. B a n g - II a a s.) 

Aiomia Bangi n. sp. 

I ubopacu , rufa. capite cbfrisqne riridibns . uuteunis jtrdibus - 
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<jac obscarp rtffntPts, prothorace nt/o f subtitifer obliqttp Unpolatis, 
scnfclto obxcaro, bas} nt jo , tlensc fusco pubent/o. — Long. 2Swnt. 

()l)H]*H;iclilich der Arottria moscliata v, thoracica ähnlich, 
aber der Thorax ganz roth. überall mit seimigen und queren 
feinen Fältchen durchzogen, das Scutellnm ist dicht anliegend 
behaart, die Flügeldecken haben keine Längsnerven und sind 
einfach dicht punktirt. auch an der Basis nicht gerunzelt. Unter¬ 
seite rothgelb, hie und da mit metallisch grünem Schein. 

K o r e a ; Herrn A. B a n g - H a a s zu Ehren benannt, von 
dem ich sie erhielt. 

Eine bemerkenswerthe Varietät von Annttia waxcJtafa ist : 
var. melancholica. 

Sie entspricht der var. thoracica Fisch. (Halsschild roth, 
Vorder- und Hinterrand grün): nur ist vorliegende Var. an Stelle 
der grünen Färbung schwarz. Einige Exemplare von Lenkoran. 


Uebersicht <ler mir bekannten Arten der Coleo- 
ptereii-Osittuitä* liIi in o ncus Stepli. aus Europa 
und den angrenzenden Ländern. 

Gegeben von Edm. Reitter in Paskau (Mähren). 

V Halsschild an den Seiten mit wenigstens schwachen Seiten- 
höckerm Zwischenräume der Streifen aut den Flügeldecken 
gekörnt oder reihig gehöckert. 

2" Zwischenräume der Streifen auf den Flügeldecken mit grober 
Höckerreihe, oben weiss gescheckt, mit länglicher, dicht weiss 
beschuppter Scutellarmakel. — Europa bis Ostsibirien 
und Mongolei. eastor F. 

Zwischenräume nur sehr fein gehöckert oder gekörnt. 

3" Bauch und Pygidium gleiclnnässig beschuppt; die seitlichen 
Zwischenräume auf den Flügeldecken nicht heller und dichter 
einförmig beschuppt. 

V‘ Schüppchen auf der Oberseite etwas länglich, gegen die Spitze 
etwas verbreitert und an letzter abgestutzt; die Höckerehen 
auf den Zwischenräumen der Flügeldecken deutlich. 
Europa, Kaukasus. brnclioides Hrbst. 

4 4 Schüppchen auf der Oberseite lang, stabförmig oder feder¬ 
artig, zur Spitze nicht verbreitert: die llürkerchen auf den 
Zwischenräumen nur aus einer feinen, weitläufigen Körncben- 
reihe bestehend. 



